
 Seelsorgeeinheit Jestetten 
 

mit den Pfarreien 
St. Jakobus, Altenburg– St. Martin, Baltersweil 

 St. Valentin, Lottstetten – St. Benedikt, Jestetten 
 

 

Pfarrblatt vom 20.07. bis 01.09.2024 
 
 

Gott, 
 

Du Gott meines Lebens, 

komm mit Deinem Atem 

und belebe mich, 

komm mit Deiner Kraft 

und richte mich auf, 

komm mit Deinem Geist 

und öffne unsere Herzen, 

 

komm, 

ja komm, mein Gott, 

und mache diese Welt zu deiner Wohnung. 

                                                    
Text: Bernhard Honsel, Bild: pixabay.com 

 



 
 
 
 

Gottesdienste 
 

 
Samstag 20.07.2024 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis 
15:00 Uhr Altenburg  Taufe der Kinder Lena und Liam Vogt 
18:30 Uhr Altenburg  Festgottesdienst (RD) zu Ehren des Hl.      
   Jakobus mit dem Cantus Valbenja 
   - für Peter und Ottilie Altenburger 
   - für Elfriede Binkert 
   - für Harald Fehrenbach und verstorbene     
     Angehörige der Fam. Viktor Zureich 
   - für Gabi Bierwagen  
   - für Hubert Fritz und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag 21.07.2024 16. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Baltersweil Hl. Messe (BF) 
09:00 Uhr Lottstetten Hl. Messe (RD) 
10:30 Uhr Jestetten  Hl. Messe (RD) 
   - für Richard Danner als Jahrtag  
   - für Angehörige der Fam. Höfler und Denzel 
 
Dienstag 23.07.2024 Hl. Birgitta von Schweden 
18:30 Uhr Lottstetten  Gebet für den Frieden 
  
Mittwoch 24.07.2024 Hl. Christopherus 
08:30 Uhr Jestetten  Schulabschluss-Gottesdienst (HB) für      
   Altenburg und Jestetten 
09:00 Uhr Baltersweil Schulabschluss-Gottesdienst (RD) der      
  Grundschule Baltersweil auf dem Käppele 
 
Donnerstag 25.07.2024 Hl. Jakobus, Apostel 
18:30 Uhr  Jestetten  Hl. Messe, anschl. stille Anbetung  
   und Eucharistischer Segen (RD) 
 
Samstag 27.07.2024 Samstag der 16. Woche im Jahreskreis 
18:30 Uhr Lottstetten  Vorabendmesse (BF)  
   - für Ottilia und Karl Kaiser 
 
 



Sonntag 28.07.2024 17. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Altenburg  Wortgottesfeier (LA) 
09:00 Uhr Baltersweil Hl. Messe (RD) 
10:30 Uhr Jestetten  Hl. Messe (RD) 
   - für Fam. Hilbert u. verstorbene Angehörige 
   - für Fam. Frey und verstorbene Angehörige 
19:30 Uhr Jestetten  Aussendungsgottesdienst für die Rom- 
     Wallfahrer 
 

Sonntag  04.08.2024 18. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Jestetten  Hl. Messe (BF)  
   - für die Angehörigen der Fam. Link u. Fricker 
 

Sonntag  11.08.2024 19. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Jestetten  Hl. Messe (BF) 
   - für Eugenie Baumgartner 
   - für die Eltern der Fam. Schwabe 
 

Sonntag  18.08.2024 20. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Jestetten  Hl. Messe (BF) 
   - für Romeo Borzillo und verstorbene  
     Angehörige 
 

Samstag  24.08.2024 Hl. Bartholomäus 
18:30 Uhr Lottstetten  Vorabendmesse (BF) 
 

Sonntag  25.08.2024 21. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Baltersweil Hl. Messe (RD) 
10:30 Uhr Jestetten  Hl. Messe (RD) 
 

Samstag  31.08.2024 Hl. Paulinus 
18:30 Uhr Altenburg  Vorabendmesse (RD) 
   - für Harald Fehrenbach als Jahrtag und verst.   
    Angehörige der Fam. Viktor Zureich 
   - für Hubert Fritz und verstorbene Angehörige 
 

Sonntag  01.09.2024 18. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Baltersweil Hl. Messe (BF) 
09:00 Uhr Lottstetten  Wortgottesfeier (ES) 
10:30 Uhr Jestetten  Hl. Messe (RD) 
   - für Rainer Denzel 
 
(RD) Pfr. R.Dressel, (HB) Gemeindereferentin H. Bing, (BF) Pfr.i.R. B. Fricker, (LA) 
L. Altenburger, (ES) E.Straub 
 



Ökumenische Nachrichten 
 

Kreuzeinweihung 
Sonntag, 21. Juli 2024, 18.00 Uhr, ehemaliger Anstaltsfriedhof 
(Ecke Rothgasse/ Hombergstraße), Jestetten  
Auf dem ehemaligen Anstaltsfriedhof in Jestetten erinnert ein Kul-
turdenkmal an die Euthanasieopfer aus der Kreispflegeanstalt, 
dazu gehört auch ein Kreuz des Jestetter Bildhauers Siegfried Fri-
cker. Dieses Kreuz wurde im letzten Winter durch herabfallende 
Äste umgedrückt. Die Kolpingsfamilie hat die Restauration des 
Kreuzes und das Wiederaufstellen organisiert, nun soll das Resul-
tat der Öffentlichkeit vorgestellt werden.  
 

Bibelkreis: 
Wir treffen uns am Montag, 22.07.2024 im Kolpingheim und teilen 
die Bibel: 2 Kön 4, 42-44 
 

Lektüre- und Gesprächskreis "Das Christentum" 
Mittwoch, 24.07.2024, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr 
Alt-kath. Pfarrhaus, Dettighofen 
 

Ökumenischer Sommerabend in Dettighofen 
Austausch und Gartenfest 
Die alt-katholischen Gemeinden laden ein 
zum ökumenischen Sommerabend im Det-
tighofer Pfarrgarten, am Freitag, 
02.08.2024 um 17 Uhr. Wer seine Teil-
nahme erst später möglich machen kann, ist 
jederzeit herzlich willkommen. 
Zunächst wollen wir uns der Charta 
Oecumenica zuwenden und sie neu entde-
cken. Im Jahre 2007 wurde sie von den damaligen Verantwortli-
chen der christlichen Gemeinden im Klettgau unterzeichnet. Man 
vereinbarte gemeinsame Gottesdienste und einen regelmäßigen 
Austausch. Mittlerweile haben sich die Terminkalender in den ein-
zelnen Pfarreien geändert, aber die ökumenische Zusammenarbeit 
ist intensiv.  
Darum wollen wir die Anliegen der Charta in den Blick nehmen und 
für uns neu erschließen.  
Alle an der Ökumene Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.  
 



Ein gemeinsamer Imbiss beschließt den Abend.  
Dazu freuen wir uns über Fingerfood-geeignete Mitbringsel.   
Hinweis: Der Text der Klettgauer Charta Oecumenica kann auf der 
Website der alt-katholischen Gemeinden heruntergeladen werden.  

 

Senioren Z´Mittag im Wohnpark Winkel: 07.08.2024 ab 11:30 Uhr 
 

Repair-Café der AWO am 31.08.2024, 10 Uhr – 14 Uhr  
In der Unterkirche von St. Benedikt in Jestetten, Kirchstr.8 
Nach dem Motto "Reparieren statt wegwerfen" ist beim Repair-
Café jedermann willkommen, um gemeinsam mit anderen Kaputtes 
zu reparieren oder reparieren zu lassen.  
Das macht Spaß, spart Geld und es wird dazu beigetragen, dass 
der Lebenszyklus von Dingen und Geräten verlängert wird und 
nicht unnötig Energie und wertvolle Rohstoffe verschwendet wer-
den. 
 

Orgelkonzert am 08.09.2024 um 18 Uhr in der Kirche St. Martin, 
Baltersweil. Das Orgelkonzert kann dank der großzügigen Spenden 
auf der frisch renovierten Orgel stattfinden. 
 

Mini-Kibi:  
am Freitag, 20.09.2024 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Saal  
unter der kath. Kirche in Jestetten. 
Eingeladen sind alle Kinder ab 8 Jahren, bitte anmelden bei:  
hannelore_lauer@web.de oder Tel. 1360 
 

S’ Zmorge Stübli 
Frühstückstreff für Menschen mit psychischer Belastung und 
Interessierte, ein Angebot des Caritasverbandes Hochrhein e.V. 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9:30 bis 11:00 Uhr unter 
der St. Benedikt Kirche (Kirchstraße 8) in 79798 Jestetten.  
 

Einladung zum ökumenischen Friedensgebet: 
- Dienstags,18:30 Uhr, kath. Kirche St. Valentin in Lottstetten  
- Montags, 19 Uhr, evang. Markusgemeinde in Jestetten  

  

mailto:hannelore_lauer@web.de


Ministranten –Wallfahrt nach Rom 

28.07.2024 – 03.08.2024 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Gerne können Sie einen Umschlag mit einer Spende „für die Minist-
ranten-Wallfahrt nach Rom“ und Ihrer Wunschadresse im Kol-
lektenkörbchen oder im Pfarrhaus abgeben.  
 

Patrozinium St. Benedikt Jestetten 
Im Festgottesdienst unter der Leitung von Pfr. Richard Dressel geht 

unsere Gemeindereferentin Helga Bing in ihrer Predigt auf die Ge-

schichte der Pfarrpatrone und das Leben und Wirken des Hl. Bene-

dikt ein. Sie erzählt auch über die Hintergründe des Jestetter Patro-

nats und dessen Bezug zum Kloster Rheinau. 

Der Cantus Valbenja unter der Leitung von Benno Grupp gestaltet 

den Gottesdienst musikalisch mit anspruchsvoller, festlicher Chor-

musik. 

Frau Bing wird zum Herbst ihren Arbeitsschwerpunkt verändern 

und für die neue, große Kirchengemeinde zuständig sein.  

Pfr. Dressel und Pfarrgemeinderatsvorsitzende Lioba Bernhard 

danken ihr für ihr großes Engagement in unserer Seelsorgeeinheit 

und wünschen ihr alles Gute für Ihre zukünftigen Aufgaben. 

 

Gruß aus Rom 
 

1.Schritt: * Sie schreiben Ihre    

                   Wunschadresse  

                   (und Gruß) auf die Karte 

 

2.Schritt: * Minis in Rom  

         *  schreiben den Gruß 

.            *  kleben die Marke vom   

                    Vatikan drauf 

                  * Und werfen die Karte in  

                    den Briefkasten 



Mit viel Freude nimmt Pfr. Dressel fünf neue Ministrant*innen in die 

Gemeinschaft auf. Jason und Mary-Jane Ditz haben die Kinder 

bestens auf ihren Dienst vorbereitet. Dafür herzlichen Dank! 

Oberministrantin Svenja Vallböhmer wird nach mehrjährigem, 

treuem Dienst mit einem herzlichen Dankeschön verabschiedet.  

Auch die Firmand*innen nehmen am Gottesdienst teil und verteilen 

danach ein kleines Andenken an die Gottesdienstbesucher. 

Nach dem Gottesdienst nutzen viele die angebotene Gelegenheit 

zu einem lebhaften Austausch beim Apéro.  

Herzlichen Dank an das Apéro-Team!  
 

Bilder R. Opfermann, R.Auweder 

Die „neuen Minis“: 

Von links nach 
rechts: 
 

Enea Lettieri 
Moritz Schärer, 
Elsa Fricker 
Aponi Sigg, 
Liliana Sterzel, 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

Oberministrantin 

Svenja Vallböhmer 



 

 

 

 

 

 

 

 

Von links nach rechts: 
 
 

Lioba Bernhard, Helga Bing, Pfr. Dressel 



Gelebte Ökumene beim Neubürgerempfang in 
Jestetten 
 

Gemeinsam auf dem Weg 
zu demselben Ziel 
in der Nachfolge 
desselben Jesus Christus. 
 

Sie vertrauen 
demselben Gott und Vater. 
Sie sind erfüllt 
von demselben göttlichen 
Geist. 
 

Sie hören 
dasselbe Evangelium. 
Sie bekennen 
denselben Glauben. 
 

Sie haben 
dieselbe Sehnsucht. 
Sie wollen 
wieder EINS sein.  
 
Text: Gisela Baltes, www.impulstexte.de, in: Pfarrbriefservice.de 
Bild: R. Opfermann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.impulstexte.de/


 
Neues aus dem Pfarrgemeinderat 
 

Gemeindereferentin Helga Bing wird ihren Arbeitsschwerpunkt 

verändern und ab September ihr Büro in Waldshut haben. Mit Blick 

auf den Veränderungsprozess hin zur neuen großen 

Kirchengemeinde ab 2026 wird sie schon für diesen Bereich 

eingesetzt. Für die neuen Aufgaben wünschen wir alles Gute. 

Das Bewerbungsverfahren für die 30%-Stelle zur Verstärkung des 

Pastoralteams ist abgeschlossen. Herr Nabor Fricker wird sich ab 

September in die Bereiche Kinder- und Jugendarbeit sowie 

Prävention einarbeiten. Wir wünschen ihm einen guten Start. 

Als Nachfolger für Frau Ulrike Hirzle ist Herr Johannes Graumann 

dabei, unsere Seelsorgeeinheit kennen zu lernen. Er ist als 

Verwaltungsbeauftragter bei der Verrechnungsstelle 

Stühlingen tätig und unterstützt unsere Kirchengemeinde in vielen 

Bereichen der Verwaltung. 

Zum Beispiel kümmert er 

sich um anstehende 

Kontakte und 

Beauftragungen von 

Handwerkern bei 

notwendigen Sanierungen 

und Wartungen an allen 

kirchlichen Gebäuden, um 

Personalfragen, 

Haushaltsplanung, 

Anschaffungen, und vieles 

mehr. Wir sind dankbar für 

die Unterstützung durch 

eine so erfahrene 

Fachkraft. 

Foto: Lioba Bernhard, Johannes Graumann, Pfr. Richard Dressel 
 
Bild: Ch. Auweder 



 
Vom Tragen und Getragen-werden 

 

Gedanken zum Namenstag des Hl. Christophorus am 24. Juli  

„Christo-Phorus“ ist der griechische Ausdruck für „Christus-Träger“. 

Es gibt wohl kaum einen anderen Menschen in der christlichen Heili-

gengeschichte, dessen Name eine solch komplexe legendäre Bedeu-

tung aufweist. Man wird gleich an jenen mächtigen Goliath in der Bi-

bel oder an den märchenhaften „Rübezahl“ erinnert, wenn es sich bei 

Christophorus der Legende nach um einen Riesen handelt, der wegen 

seiner ungeheuer großen Gestalt und seinem angsteinflößenden Aus-

sehen von den Menschen „reprobus“ (der Schlechte, „Hässliche“) ge-

nannt und gefürchtet wurde. Das einzige historisch gesicherte Datum 

seiner Existenz ist die Weihe einer nach ihm benannten Märtyrerkir-

che im Jahr 454 in Chalkedon, dem heutigen Stadtteil Kadiköy in Is-

tanbul.  

 

Viele Legenden 

Um Christophorus herum ranken 

sich sehr viele Legenden. Als 

Christus-Prediger soll er unter Kai-

ser Decius um 250 n.Chr. als Mär-

tyrer enthauptet worden sein. Es 

wird erzählt, dass er mit seinen 

Riesenkräften nur demjenigen die-

nen wollte, der auch der Mäch-

tigste in dieser Welt sei. Aber Kö-

nig, Kaiser, selbst der Teufel sollen 

immer noch Angst vor jemandem 

gehabt haben. In seiner Suche 

nach dem Mächtigsten kam er 

schließlich zu einem Eremiten, der 

ihm den Rat gab: „Sei jedermanns 

Diener, und du wirst den König der 

Könige, Jesus Christus, sehen.“ Er 

sollte den Menschen dienen, indem 

er ihnen helfe, einen gefährlichen 

Fluss zu überqueren, was er dann 

auch tat. Eines Tages soll er dem 

Jesusknaben begegnet sein, der 

darum bat, ihn über den Fluss zu 

tragen. Als er aber mit diesem Kind auf der Schulter ins Wasser 

stieg, soll die Last immer schwerer geworden sein, Christophorus 

fürchtete um sein Leben. Als er erschöpft am Ufer das Kind nieder-

setzte, sagte er: „Ich glaubte zu sterben. Es war, als ob die ganze 



Welt auf meinen Schultern läge. Ich hätte es nicht länger ertragen.“ 

„Christophorus“, erwiderte das Kind, „du hast mehr getragen als die 

Welt, du hast den Schöpfer der Welt getragen. Ich bin der König Je-

sus Christus.“ Einer älteren Legende nach soll er in diesem Fluss auch 

die Taufe empfangen haben. Seitdem soll er den Namen „Christopho-

rus“ getragen und als Wanderprediger Christus verkündet haben.  

 

Geteiltes Leid 

Dieses urmenschliche Gefühl, von etwas „getragen“ zu werden, ist 

der Kern jener Sehnsucht, die uns das Tor zu Gott öffnen kann. 

Christophorus, der Christusträger, erinnert uns an so viele „tragende 

Elemente“ in unserem Leben. Wir denken an die Mütter, die ihre Kin-

der neun Monate „unter ihrem Herzen“ tragen und sich dadurch in ih-

rem Leben selber getragen fühlen. Wir denken an die vielen Men-

schen, die ihre kranken, alten und hilflosen Mitmenschen in die Arme 

schließen, wenn diese hilflos geworden sind. Dieses Erlebnis trägt 

auch ihr Selbstwertgefühl. Wir denken an die unzähligen Menschen, 

die in schwerster Zeit ihre Verantwortung für sich selbst und andere 

tragen und wie diese Erfahrung sie selber weiterträgt, wenn sie müde 

geworden sind. Ja, „geteiltes Leid ist halbes Leid“. Dieses Gesetz 

Christi trägt auch uns.  

 

Patron der Reisenden 

Als der Fährmann, der Menschen einen Weg eröffnet, wo keine Wege 

mehr zu sein scheinen, wird Christophorus zum Patron der Reisen-

den. Manche lassen ihr Auto in seinem Namen segnen oder haben 

eine entsprechende Plakette in ihrem Fahrzeug. Christophorus wurde 

zwar 1962 aus der Liste der kanonischen Heiligen gestrichen, weil 

seine Existenz zu legendär erschien, er blieb aber im deutschen Diö-

zesankalender erhalten, wenn auch nur als „nicht gebotener Gedenk-

tag“. Er ist einer der so genannten „14 Nothelfer“, die von Menschen 

in großer Not immer wieder angerufen werden. „Christoph-1“ hieß 

der erste Hubschrauber der ADAC-Luftrettung. Ein bekanntes Auto-

magazin nennt sich „Christophorus“. Man erklärte ihn auch zum Pat-

ron derjenigen, die ganz plötzlich sterben müssen. Damit der Tod uns 

nicht plötzlich und in Sünde überrascht, bringt man seine Bildnisse 

und Statuen unübersehbar gerne an den Außenwänden der Kirchen 

an. Der Blick der Menschen soll wie ein Stoßgebet fast automatisch 

auf ihn fallen, wenn man die Kirche betritt beziehungsweise an ihr 

vorbeikommt.    

Stanislaus Klemm, Dipl. Psychologe und Theologe, In: Pfarrbriefser-

vice.de 

 



 



Gezielt und bedarfsgerecht- Ihre Kirchensteuer 
 
 

Mit ihrer Kirchensteuer bringen die etwa 1,7 Millionen Katholikin-
nen und Katholiken in der Erzdiözese Freiburg fast 80% aller Mittel 
auf, mit denen die vielfältigen Aufgaben der Kirche finanziert wird.  
 
100 € Ihrer Kirchensteuer im Einsatz: 
 
31 € Glaubens- und Lebensbegleitung: Seelsorge in Gemeinden, 
Krankenhäusern, Familien- und Seniorenarbeit sowie für Menschen 
mit Behinderungen 
 
18 € Soziale Dienste: Menschen, die in Not und Armut leben, Kin-
dertagesstätten, caritative Einrichtungen und Angebote 
 
15 € Bildung: Schulen und Hochschulen, Lehrerinnen und Lehrer, 
Wohnheime, Hochschulgemeinden, Bildungswerke und Büchereien 
 
15 € Seelsorgende: Begleitung auf dem Glaubens- und Lebens-
weg, unter anderem durch Gemeindereferentinnen und -referenten, 
Pastoralreferentinnen und –referenten, Priester, Diakone und Or-
densleute 
 
21 € Infrastruktur und Verwaltung: Gebäudeerhaltung und          
–sanierung, Neubauten von Gemeindezentren oder Kindergärten. 
Immer im Fokus: der Klimaschutz 
 
 

Weiter Informationen finden Sie unter https://www.ebfr.de/kirchen-
steuer 

 
 
 
 
 
 
 
Bild: Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übersicht von April bis Juni 2024 
 
    

Durch die Taufe wurden in die Lebensgemeinschaft mit Jesus 
Christus und in die Kirche aufgenommen: 
Kristijan Milosevic Baltersweil am 06.04.2024 
Stella Brack Jestetten am 07.04.2024 
Marian Steinsiek Lottstetten am 04.05.2024 
Peter Nathoo Musa Jestetten am 05.05.2024 
Joshua Weber Baltersweil am 11.05.2024 
Ilona Waßmer Baltersweil am 15.06.2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In die Ewigkeit abberufen wurden:    

Alfons Stark Lottstetten 80 Jahre  am 19.04.2024 
Denise Fuchs Jestetten 91 Jahre  am 11.05.2024 
Cornelia Windler Altenburg 68 Jahre  am 17.05.2024 
Karl Thoma Jestetten 67 Jahre  am 26.05.2024  
Elfriede Fischer Jestetten 79 Jahre  am 27.05.2024 
Jörg Schilling Dettighofen 50 Jahre    am 29.05.2024 
Thomas Böhler Lottstetten 63 Jahre  am 08.06.2024 
Josef Lutterschmidt Altenburg 91 Jahre  am 23.06.2024 
Margrit Fricker Jestetten 87 Jahre  am 26.07.2024 
 
Bild: Sylvio Krüger in Pfarrbriefservice.de 
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Beichte (Jestetten) :   Tel. 07745 / 9264534  

Rosenkranz: 
Jestetten:                        Montag bis Mittwoch, Freitag: 17:30 Uhr  
Lottstetten:                   jeden Donnerstag 15.00 Uhr Anbetung  

        mit Rosenkranz  
 jeden Dienstag 18.30 Uhr Gebet für den 

Frieden 
Krankenkommunion:       monatlich nach Absprache  Tel. 7248 

                                               

                 
           Röm. Kath. Kirchengemeinde Jestetten 

                          St. Jakobus, Altenburg– St. Martin Baltersweil 
                                                 St. Valentin, Lottstetten – St. Benedikt, Jestetten 

Kirchstr.10, 79798 Jestetten 
 
Richard Dressel, Pfarrer            Tel.  07745 / 72 48   
 
Helga Bing, Gemeindereferentin  Tel. 07745 / 9282707 
 Mail:  helga.bing@kath-se-jestetten.de 
 
Christel Auweder, past. Mitarbeiterin Tel.: 07745 /7248 
 Mail: christel.auweder@kath-se-jestetten.de 
 
Pfarrbüro:  D. Güntert, K. Fricker            Tel.  07745 / 72 48 
                                           Fax       07745 / 9 28 27 08 
 
E-Mail:                             info@kath-se-jestetten.de 
Homepage:                     www.kath-se-jestetten.de 
 
Weitere Ansprechpartnerin für seelsorgliche und geistliche Begleitung: 
Andrea Schaaf    Tel. 07745 / 78 74          Mail: mail@andreaschaaf.de  
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Kirchstr.10, 79798 Jestetten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:  08.30 bis 12.00 Uhr    

 
 Mittwochs den ganzen Tag geschlossen! 

 
Konto der Röm. Kath. Kirchengemeinde Jestetten 
Volksbank Hochrhein  -  IBAN.: DE 34 6849 2200 0000 0057 03 

mailto:helga.bing@kath-se-jestetten.de
mailto:christel.auweder@kath-se-jestetten.de
mailto:info@kath-se-jestetten.de
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